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Stadt s und Landrechcliche Verlautbarungen.
^ d , c l . ( , )

Von d?m ?. k. Stad,'- >nd Lcindre :e in Krain w,rd über das oon der Herrschaft Kauet
«ls AbhKadlungs-Behörde deS Medizmä Hr. Karl Leopold Wagnerschen Verlasse ander
gestellle Ansuchen hiemll öffenlllch bekannt geinncht, daß auf den 7. August w I und a l .
lenfalls die folgenden Tage vor . und nachmittags zu den gewöhnlichen Stunden l»e zu die-
sem Verlaße gehörigen Medizinischen Bücher oon den be.-ühnnestrn Verfassern nebst der auS
7» Bänden der Salzburg« mediz.ntsch . chyruraischen Zeitung von den Jahrgängen , 7 9 ^
biS ,Z l0 und dazu geholfen »Z Erganz ings - Bänden , ferner 2 volle Kisten von aelrokne»
len.nnd'wohlerhaltenen Pfianzen und Kräulern, in den Franz Hao. Domianschen Hand.
l^ngS.Magailn am ^athhaus» Platze allhier Nro. 2 gegen soglcichc baare Be.ahlusia durH
den dieu» als Comm'ssar uvgeordne^n KiltelS'Sekrela^ Herrn Wenzel von Gandin wer.
den vers« igert werden; somit dze Kauflustigen an demeldclen Tage und Hrle zu erscheinen
wissen mögen. Laibach den 7. I u l y lZ 'F .

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem f. k. Stadt» und Lanlrechle in Krain wird über Anlangen des Ignatz Lack«

nee, k. k. Fleisch «und Weindaz »Ober . Kolleklantcn allher, als beding! erklämn Erbe»
hiemit öffentlich belünnl gemacht, daß alle jene, welche auf den Verlaß selneS ohne Te«
stamenl verstordenen Bruders Job. 3iep. Lackner, gewesenen Bancal . Amts.Schreibers al l .
hier, aus welch immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu stellen vermeinen, ihre
allfälllgen Forderungen den der zu di sem Ende auf den 7. August w. I . Vormittags um
9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsahung so gewlß anmelden, und soyin geltend
machen sollen, als im Widrigen dies/r Verlaß gehörig abgehandelt, und den betreffenden
Erben eingeantworiel werden wird. Laibach den 7. I u l y »8»F.

" Fellbiet!)lM<is - Editt. (1
Von dem k.k. Ktadt-l lnd Landrechte in Krain wird mittels gegenwärtigen Edikls öffentlich

bekannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte auf Ansuchen des Ignatz Dermastia in seiner Ere-
kutioussache geqen Mathäus Sa l i rn , Mberhabcr des väterlich Primus Sailruschen Vermögens,
wohnhaft in der St- Petersuorstadt aühier Nro. 47. we^n schuldigen 16» fi. 40 kr. sammt
Nebenvcrbindlichkeiten ul'er Abzug hieran erlegten 50 fl. in die gerichtliche Feilbiethllna. der dem
Geklagten gehörigen, der Pfarrgült S t . Veter sud. R^^t. I^io. »4. dienstbaren kaufrechtlichen
Hofstatt, besiehend in dem Hanse Nro- 47. sammt An - und Zugehör. dann einem Acker gewil-
liget worden. — Da man nun zu 'oicser Versteigerung Z Termine bestimmt hat, und bey dem
ersten Termine sich kein .^allslustiqcr gemeldet hat, so wird zur weitern Feillnethlmg bey den
auf den 24. I ^ y und 23. August d. F Vormittags um 10 Uhr vor diesem Gerichte bestimm-
ten Tagsatzungen geschritten, und werken hievon alle Kauflustigen, insbesondere die «uf dieser
Realität intabulirten Gläubiger mit dem Beysetze ucrständlget, daß, wenn die besagte Realität
auch bey dieser zweyten Feilbitthungstagsatzung um den Schätzungswerth oder darüber nicht an
Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter dem Schätzungswerte veräußert
werden wurde, übrigens aber die dieLfäiiigen Kaussbedingnisse sowohl, als das Schätzungspro-
tokM ,n der diesgerichtlichen Registratur an den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden
können. Laibach am Zo. Iumj i8»F. ^ ^



k Von dem l . ?. Sea^t .und Landrechle in Krall, wird mittels gegenwart»a<'n Edicts ss«
^ fenllich bekanl l gemach:: ES ftp von diesem Gerichte über Anlangen des Mathias Perk«, ,

Vormunds der Alex, uno Helena Masovthschen Pupil len, widrr Herrn Pelei von Andrislli,
^ Inhaber der Güler Rollenbückel, und Sdusch, wegen eineS Salkhens pr. 1437 st. 54 kr.
s sammt Zinsen in die öffentliche Feilbielhung dieser Güler sammt An . und Zuachör, und
^ zwar jedes derselben abaesondelt gegen sogleiche baare Bezahlung gewilliget worden- Da
; man nun zu dieser versteiqcrulig drey Termine besltmml hat, und bey dem ersten Tcrmiüe
^ s,ch kcin Kauflustiger gemeldet hat, so wi ld zl?r wettern Feilbielhung bey den auf dea

Z l , I u l y , und auf den 4. September d. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem
Gerichte bestimmten Tagsahilngen abschritten, und werden hiemil olle Karfinstigen,
und insbesondere die anf di?ftn Gütern intabulitten Gläubiger mil den Brpsahe
verständiget, daß, wenn diese beyden Güter auch bep der zweyten FeilbielbungS ^ Tagsah'lng
um den Schatzungswerlh, oder daiübcr nicht an N >nn zebracht werde?, könnten, solche
bey der drillen unter demselben verkauft werden würden, übrigens aber die lefviktivcn
Gchätzungsanschtäge. und die Lizilations »Bedingnisse in der diesgerichllichen Registratur,
erstere aber auch bey dem Bittsteller selbst in seiner Wohnung Nro. 2 au der Wienerstrasse
aNhier zu den gewöhnlichen Stunden eingesehen werden lönnen.

Laidach den Zo. Iuny iZ lS.
V e r l a u t b a r u n g (Z)

Von dem k. k. Stadt «und Landrechle in Kram haben alle diejenigen, welche auf das
Verlassi'nschafls, Vermögen der allhier mil Testament verstorbenen Maria Legat, gebornen
Groschel, Ehegattin d«s Llvnhard Legat, Konllolors der k. t. Staalöhellschült Commcnda
Lalbach, als Crben oder Gläubiger, oder aus was immer für einem andere» Recvlslilel ei«
tien Anspruch zu haben vermeinen, bey der hiermit aus den 7. August d. I . Vo»Ml:lags
um 9 Uhr beiiimmlen Tagsatzuna entweder selbst oder durch emn, Bevollmachttstlen so gewlß
zu erscheinen , und ihre Ansprüche rechlsoeständig dazuthun, widrigens die Abhandlung und
Einanlworlung des Verlasses, an diejenigen, welche li<b hierzu rechtgüllla werden ausge«
«viesen haben, ohne weilerS erfolgen wird. Laiduw den Zo. Iunp ^815.

' V e r l a u l b a » u n g. (Z)
Von dem k. k. S t a d t , und Landrechte in Krain haben alle diejenigen, welche auf das

Verlassenschafls. Vermögen des hierorts am »2. Inny d. I . ohne Tlstamenl verstorbenetl
Johann Georg Rosmann, gewesenen Kredits, Kassiers bey d<n< vorherbeständrslen General-
Einnehmeramle allhler entweder als Erden, oder als Gläub ige, oder »as was immer sür
einem Rechtsgrnnde einen Anspruch zu hubrn vermeinen, bey der auf den Z i , I u l y 0. I .
WormillggS um 9 Uhr vor diesem Stadt und Landrech'.e destllnmlen Tag!'aß„«st enlwcdlr
<elbst, oder durch einen BeoollmäHliglen so gewiß zu elsHeine-,, und ihre Ansprüche rechts»
beständig darzulhun, widrigens die Abhandlung lnid Eznantworlung des Vc-lasses an die«
jenigen, welche sich hierzu rechtsgültig weroen ausgewiesen haben, .ohne wil lers eisolgen
lvirt^ Laibach den zo. I uny 18>F. ^ ^ » ^ » « ^ ^ » _ ^

M K'eisämtliche Verlautbarung.
M V e r l a u t b a r u n g . ( i )
^ Vermög anher'gemachten Eröffnung deS t. k. Krclsamls zu Gsrz vom 28. Vmpf. Z . I u l . d<

I . 3 -ZZ2 l ist zufolge Genehmigung deS hohen l . k. GudcruiumS vom Rüstlnlande der Kon.
lurs sill yie elledlgten Stellen eineS slanzöstschen Sprachmeisters unh eines Tanzmeisters



zn O ö > ; , fü? w^sF, erster? eine jährliche Besoldung von ,5a ss., dann für letztere 200 si. fesl» ^
gesetzt ist, der Konkurs l)i< En^e Äuc,»st , 8 ' 5 aufgeschrieben werden.

I r n e , welche stch um V's!eil><mg dieser oderwähnten Stel len in die Kompetenz setzen
woNeu. haben ihre m!t elsolderliche« Fähiq?eil< . Z'ugnissen begleitenden Gesuche binnen
der obfessc'.cOhten Ze i t t r i ^ dem k. k. Kreisam'e in Görz vorzulegen.

K. k. K le i^c ln l Loibach den 10. I u l y 18«K. ,

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
Feilbiechungs. Edict. (l)

Von dem B«'jilksg-ll.'b?e der Slaatsber,sch»fl Sittich wird hiemit bekannt gemacht: ES
ftye auf Anl naen der Fra" Ernestine, Gräfin oon Lichtenberg, Inhaberin der Giner Sum»
rek und Lickleaderg tn die Fs'ldx'ly^ng der im Dorfe Kaltenfeld liegen)en, der Sla^lSherr«
scha't I i t l i cb ulisellhälilat's, sannnt Ansaath auf 6Zo fl. 20 kr. gerichtlich geschätzten Reali.
täten des Joseph MarinlsHltsch, vu l^o Wolfeg von Kallenfeld w via exßcutioni8 gewil«
ligel worden.

Da likn hiezu drry Termine, „nd zwar für den ersten der 27le e. M. I n n y , für de»
zweyten der 2ste I l ) ! o , und mr den drttten der 29te slugust l. I . wi ldem Beysahe bestim.
met wurden. daß. wenn c,bdes,lgle m einer stanzen Hübe sammt Wohn ' und WirlhschaflSge.
hausen beiiehende Realitäten weder bey dem ersten, noch zweyten Termine l<m die Schä.
tzung oder darüber an Mann gebracht werden könnten. selbe bey dem drillen auch unler
der Schätzung verkauft werden^ so werden asse Kaufllistige an denen gedachten Tägen zu
drnen qi'ivöhsiliH'fn AlNtS!tuni)rn nach Kaltenselo z>l etscheincn hiemll vorglladcn.

Beznksgctichl der Slaatsherrschaft Si l l ich am 26. Mch i g i ^ .
A n m e r k u n g : Bey der ersten Velstelgerungsiaasatzun» hat sich sein Kauflustiger gemel-

det, wird dewnack am 23. Iu l y 1315 zur zwrylen gtlchritlen werden.

Bezirkskomnussäl wird gesuckt. s i )
Nn einer hierlalidigen be^ächllichen H^rschafl ist der mit guten Einkommen verbilndene

Brz,lkökomm,ssäss zugleich OrlS^ichlelS > D'?.'st zu befttzen , worüber Herr D r . Repeschitz
zu Lnbach H a u s N r o . »6 wohsihasl nähere slusku-tt't erlheilrs.

V e r l a u l 0 a r u n g. ( l
Von dem B^zilkeieichte Kommenda La'l'ach wird all^n je^en. die auf den Verlaß des

am 21. Noncmb? >8l4 z<! Waltsch relsiosdeürn Vaifnin« S luga . aus was immer für
einem 9itchl/grnl.dc Anw'üche zu machen oelunmen bed.ulel. ^äß sie solche bey der zu die«
stm Ende u.is din 2. August l. I . Nachmul.gS l»m ^ Uhr in dieser Getich/skan^co ange«
vrd^clen Tagsal^ung so gei^iß anmelden sollen, aiö im "Widrigen dieser Verwß ohne weilcrs
abgehandelt, und dtn elllärtcu Erden ei''fll'ai>lwolltl wrtNcn wird.

Nczilksstlricht Komnnnda Laibach den lZ . Iu ly . 8 ' 5 .

' " "V"e r l a"u l b a r u n g. (l)
Von dem B<z<sfsgerichle Kommcnda Laibach wird allgemein bekannt gemachl: Es sey

cuf Ansuchen d?s Gevlg Grl'gorilsch, von Vragomel, wider ^likas Tschcrne von Unlersado.
brova,wegcn schuldigen 1Z4/ fi. 15 kr. in die creculi^e Feildlelhun^ der dem llhtern ge«
hörigen, der Pfarrkirche S t . Peter bey Lalbach zinsbaren, zu Unlersadobrooa liegenden, auf
" ^ ' f- '«kr. gerichtlich geschaßten Wiese poä 8upen23Ni gewilliget, zu diesn Ende die
oleeMlgeu Feilbielhungslagsatzungen cuf den 21. August, 21. September, und 2». 0 l l v<

. A 2 ^



ber l . I . jederzeit Nachmittags um Z Uhr in dieser Gerichtskanzelley mit dem Anhange be.
stimmt, daß Falls bey der ersten, oder zweyten Helldlelyunga:agi'ahung diese Wiese nicht
um den Schäßungswösch oder darüber an den Mann gebracht werden sollte, solche bey der

^ dritten zetlbieti>nngstags,y'ing auch unter den Schätzungöw^lhe Hindangegeben werden wird.
Woz.l alle Kauflustige mit dem Bedeuten oorgeladell werden, daß die diesfalligen L<c<lat">aS«
Beolngülsse täglich zu den gewöhnlichen Amtsstundcn in dieser Gerichtskanzley eingesehell
werden können. Bezirksgericht Ko.u^'nda ^i^ibach den ,a. I ' l l y «8«5.

^ V e r l a u l d a r u n g . (l)
M Vom A^irksgerichte Winkendorf .vird hi.-mil allgemein b>:?annt 'gemacht: Es auf An»

fachen des Franz Äollnttscher, v a l g ) R05. Och eahandler von Resoerla nächst l Z t . Ma«
eein durch dessen Hpezialoevollmochu^len. Hrn. Dr. Lsrenz Ede, l , widec den Florian Klan«
der dem ^»ausnahlNii nich H lö r r ss nannt. und dessen Hyiko-,sorlln Anna geboren Xastcl«
l i tz, Weißgärber wohnh^t in der S adt S te in , wcgen ,2,Z ff. Za kr. respectioi: 6a6 ff,
45 kr 01.1 n 5i.iH aHU'ck in die "fec>nl oe Keilbicthuilg des den S huldliern gehörigen in der
S t ldl Stein ain H,a!)ll)laK bestlidlich.'n durchaus gemallertesl , aus 5 Him nera, 2 Hncheln,
» I t a l l , 2 K l l .rn o/iich-nden pauses sam«t 5 Antheilen Namens >,i Klaazech. Dodcooa,
^ e K c i i i U l i , ^ « F u , P^ o?ii 6t H tleska, weich all.' Realitäten de.n ^adl<;ec!chte Z:ein sub
Rect. Nro. 2<,slg. Hans^chl 4, zinsbar, uad zusammen auf lZ4d ft gerichtlich geschätzt sind,
gevill iget, und hiezu der Tag auf den F. I u l y ^ 8 ^ . 5 . August« 1815, und 6. Septem«
der i8 lF jedesmahl VorlNlttags von 9 bis 12 U!)c in der GeriHlsstube zu Minkendors mit
dem Beysatze bestim nt worden, daß, wenn l>ieje Besitzungen h l̂) der ersten und zweyten
Versteigerung nicht um die Schätzung, oder darüber an Mann gebracht werden sollte, sol«
che bey der drillen und letzten auch unter dem SchähungSwerlhe ylndangegeden werden.
Es werden demnach alle jene, welche diese Realitäten gegen sogleiche baare Bezahwng an
sich zubringen gedenken, dazu, sowie nicht minder die intabulirlen Gläubiger, nahmenl»
lich Michael Holschevar. Herr V r . Ios. Lnsner als Kurator des abwesenden Franz und Un-
ion Kastellitz, Anton Petrüsch, vu l ^o Herouscheg von Wreg, Georg Putre 0. Rheinlhall ,
«ndre Grainer, von Gollschee, Joseph Pollaf von Neumalkll , „nd Iakod Schuster, Weisgär»
ber von S tc i , hiemit vorgeladen. Staalsherrschaft Minkendvlf am 2. Iuny i Z ' F .

A n m e r k u n g : Beyder ersten Lnttatio?i h.,l sich tein Kauftustiger eingefunden.

Versteigerung (2
M zweyer Herrschaften sammt einer Gült.

Von dem k. k. Laudrechle in Stey > >' ark wlrd hlemlt zu Jedermanns Wissenschaft bekannt
gemacht: Man habe über freywilliges Ansuchen des Herrn Aloys Freyherrn o. GallenfelS,
f. k. Kämmerers,.und Hauplmann in der Armee, in die gelichtliche Versteigerung seiner
Herrschaften Drachenbura, und Petlenstein, sammt der Kaplaneygult S t . Anton, i.ach denz
von dem Herrn Bittsteller selbst bestimmten Ausrufspreise p?. lZu.ooo ss., zedoch nur mit dem
Beysatze: daß dieseS k. k. Landre«! emzlg u.,d allein für die Legalität des Aktes haste, zu
wil l igen, und zur Vornahme dieftr Versteigerung die Tagsatzung auf deu 2 l . August d. I .
früh um l» Uhr »n dem Rathszimaier der Hochlöbl. Landrechle in G,ah anzuordnen be,
fnnden; es werden daher hieoon sämmtliche Kauftustige mil dem Beisätze in Kenntniß gesetzt,
daß die KaufSbedingnisse, und der Anschlag, und zwar zu Wien beym Or. Änlon Richter am
Hose Nro. Z 6 i , zu Laibach beym Dr . Iof tph Lusner, in Klagensurc bcym Kaufmann Rin«

> ner, in Graß aber bey Aloys Schlveighojer, und Dr . S^wamderger, eingesehen werde»
können. Gläh den »3. Iuup »8»H.



Convocations.Et»1ct. (2)
M e di i ' M M ^ w e W a u f den Verlaß des z>, Zherna Lekalie Gc>!sd , ob Gtem NNlel«

Z8. April i 8 ' 5 ycestorbenen Gul Habdach^r Unterthan Gregor Kuckar, insgemein Logar,
aus was iwmrr für einem RrechtSgrunde ein Anspruch zu haben vermeinen, haden sich bey
dcr zu diesem En5e auf den Z i . I n l y i8 ,F Z Uhr Nachmittags in hiesiger Gerichlsstube
bestlwmlen Tagsatzung so gewiß zu meiden, uud ihre Rechte legal auszuweisen, wldrlgens
dicscr Verlaß gehörig abgchandelt, ünd sofort den betreffenden Erben überantwortet wer,
den wird. Bezilktig'-richt Minkendorf am 28. Iuny 18,5. ^ ^ ^

V e r l a u t b a r u n g . O )
Von dem Bezirksgerichle der Herrschaft Sauenstein wird hiemil bekannt gemacht: Es

seye auf Ansuchen deS Anton P„ jc! . von Oberdorf als Kläger, wider seinen Bruder Io«
seph Puzel, diesherrschafllichen Nnlerlhan zu Kra-'ja Do l ina , als Beklagten, wegen schul«
digcn Erblheil oon Z iy ss. nebst Interesse, und Gerichtsunkösten, iu die öffentliche Feildie«
thung der dem Beklagten eigenthümlich gehörigen, zu Oberdorf liegenden ganzen Hübe,
nrdjl Wohn « und W:7lhsch,lttSf,ldäl!den, gewilliget worden. Zur Versteigerung dieser auf
244 st- A:göb. Währ. g?iichllich geschahlkli Hllbrealilat , wird der Zite I u l y , ^ole August,
i!t,o Zo. Sevlember ig«/) jcde,,fil Vormittags von y bis 12 Uhr mildem Anhange, daß,
wenn diese Rralilat bey der ersten, und zwcylcn Feiwielbung nicht an Mann gebracht wer-
de, solche bey der dritten, auch unter dem Sckahungswerlhe hindangegebcn wird. Wozu
die Kauscin-bhader vorgeladen, und die Vcdingniss: täglich in dasigerAmlskanzley eingesehen
werden sönmn Bezirksg^icht Sauenstein den 1. Iu ly ,8 'F .

Vorruffnng der Marlm Polioischinischen V?rlaßansprecher und Schuldner. (2)
Von dem Bezirksgericht' i>el Herrschaft Sauensleln, wnd anmit bekannt gemacht: Cs

ftye Mart in Pololschia, vu lzo ^ ö l ' c w , Herrschaft Ralschacher Unterthan von Podkray,
^hne Hinterlassung einer letztwilligen Anordnung, ledigen Standes mn Tode abgegangen.
Um nun milder Berichtigung dessen Vellassenschaf: sicher fürgehen zu können, werden alle
jene, die auf diese Verlassenschaft, aus ,v?lch immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch
wachen zu können glauben, hiemtt augeforderl, ihre vermeintlichen Forderungen, bey der
am 5, August d. I . Vormittags um 8 Uhr angeordneten Liquilazions Tag'aßung um so
gennßer anzumelden, und gehörig zu erlveisen, widrigens nach Vorschrift des §. 8»4 ^e<
" ' G. B. fürgegangen, uno dcr Verlaß 5en sich legitimirenden Erben eingeantwonet wer»
den wütde. An'rey haben alle jene, welche zu obgedachten Verlasse etwas schulden, rvor»
über nicht schon Schuldbriefe vorhanden sino, ihre Schuldbeträge um so gewisser anzugeben,
als im Widrigen nnoer diese Schuldner im Rechtswege eingeschritten werden wüßte.

Bezirksgericht Sauenstein den 8- I u l y 1815.

" " " N « ch r i c h t . (2)
Es ist auf der Spi ta l , Brücke rechts Nro. 2 de? Laden sammt Waarenlager und Ge«

lechllaiue aus freyer Hand zu vctkaufen. Liebhaber belieben sich bcy der Etgenlhümerin anzu-
fragen. Clisabell) Grüderin.

___

Von dem Bezirkekommissariate der k. k. Slaatshertschafl Freudenthal wird hiermit kund
gemacht, daß in Folge Verordnung des löblichen k. k. KreisamleS zu Adelsberg vom 22.
v̂  M. Nro. 2820 ein zu Oberlaibach erliegender Vorralh von Zo» Zentner 47 Pfund gu«
«en und üenußbaren Heues, dessen locale Abfassung wegen Mangel eioeS dott bestehenden



Filial-Vespflegsmagazins nickt eingeleitet werden kann, am 2a. d. M. um y Ubr M)<»
genS iin Wege 5er VersteMrung an den A.'liibielyenden hindange^kbel, werden wi ld.

Freudenthal am 4. I u l y 18>F.

l ' ^ ^ E d i c t (Z) — « « — , .
Von dem Bezisksssttichle der Herrschaft Reifniy wir ) hiemil bek>ln?lt ssemlHt: Es sey

^ auf Ansuchen der ilqnes Ka»lann, Wit l ,ve, und Vormünoerin ihrer min>esjä>)rlg<n Kinder
in Rakitnip wohnhaft , in d'e öffentliche Velsteigerimg der in Llpouih liegnden, der Hcrr«
schaft ReifniH oienstöaren , s? Hüde sammt a!len W)hn , u.»d WilthschlftZgedalidei des

^ M Hael Hejak oon Lipou'tz wegen schuldigen »09 fl. und Unkosten i n v>H «^l?0utic>n^
gewilliget worden. 3 a nu-, h e;u drey Termine, a'ä d?r erHc aus den 29. ^ l y , d'r 2lö

^ a>,f den Zo. slugli!?, und der .-;te auf d^a Z i Ieptemb^l' d. I , jedesmahl Vormittags u «
l , 0 Uhr «in Orle 5!ip'?llih, mit dein B^vsa^e destmnl worden, daß, wenn diese Rcalitälel»

bey di'r ». oder 2. Tigs^ß'.n,g llA den HH^!lk,,,swl,'rll) a ,̂ M^«n niHt gkdraHl werden
> könnten, bey der ^. Fellbiethnngstags^tzüng dieselben anH u^tei der Ichatzu^g hin)a,'ige«
f geben werdm würden, so werden die Kauflustigen an selben Tage in bestimmter Ze i t , an
^ gesagten Olle zu erscheinen hiermit eingeladeu.
, Vom Bezirksgerichte Reisnjy den ,. Iu ly «Zi^. * ^ ^ ^

^ Elledi^tcr Trivialschuldiensi. (Z)
Die SSnIlehrers. Steile z>, Soderschiy , woinil auch der Meßners < Uno Organisten» Dienst

^ ^rbunden ist, ist in Erledigung gekommen.
U Oiejenigen SH'll isldil i ld' len, die stch >azu berufen, und qeeignel finden, haben ihre mit
W guten pädagogischen und T i t t e n , Zeugnissen belegten, eigendälidia geshr«e5??,ett, u"d an Hie

^ Patronalsycrrschafl Reifniz ltyllifirlen Bittgesnche bis l . des k. M. iluHust bey den Herrn
Dechant und SHuldlsiriklsausscher zu Rrifniz einzur^lchsn.

^ Ueber das Einkommen dieses Dienstes k.mn sowoyl desaqle palronatsherrschaft, als be«
sjlgler Herr Dechant bestimmte Auskunft gcbm.

Vom Kapilular . Konsistorium Laibach am Z. I u l y ^8'H.

^ Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz wird hiemil oekinnt gemacht: Es sey
^ ^ ouf Ansuchen des Franz Kclbtsch Herrschaft Reisneritzischen ^0s!iaiNlSbeamlen alS Cessionär

des Thomas P u s t e l , von Minkenoorf in die öffenlliHe Felldiclh 'na. der ln RakicuiZ «ie«
Oenden, der Herrschaft Reifniß dienstbaren ls4 Hude sammf G dä iden öes Johann Kap«
lan , von Rakilnttz wegen, schuldigen 36 f l . i n vici ^x^cut loniF g^wiltiget worden.

^ Da nun hiez'l drey Termine, und zwar,der lte ans l)en ,7. I i l l y , der 2lc al<f den
,8- September d. I jedesmahl Früh um ,o Uhr im Ort.' Rakitich, mit dem Besatz!- be«

> fi,mmt worden, daß falls benannte Realitäten beyder 1. o)^r 2. T'gsatzung l,m den Schä«
Hungswerlh an Mann nicht gebracht werden könnten. dieselben biy der Z. Felldielhungs-

^ 3agsatzung auch unter dem Schahungswerlh hin>angegeben wilden würden ; so werden alle
' Kauflustige an selben Tage im.bestimmter Zeit . im gesagten Olle zu erscheinen yiemil ei«,
^ «eladen. Vom Bezirksgerichte der Herrschast Reisnitz dcn ,6. Iuny l g ' F .

" " " " ' " ^ V " e ^ ' ^ ^ ' ' t b " a ^ u n g. (3) " - " ^ ^ ^ - - ^ - "
^ Von l>em Bezirksgerichte Haasberg wird hiemir bekannt gemacht: Es se« auf Ansuchen

W tes Andreas 8t! .^k i ' ^ka i ' . aus 8 t , ^ I n « ^ in die executive Feilbielhung, der dem Lukas
W Memingerischcn Erben in Laase gehöriqen auf 1825 fl. gerichtlich abgezchätzten halben Hubt /
U «vtjien schuldigen 67Z fi. 2« kr, sammt Zinse» gewill:get worden.
^ M Va nun hiezu drey Termine, unb zwar für den ersten der 5te August, sür den zweyi-en



berste September, l,nb si'r ben Z. ^ 7 t e 5Mo5?i- s.' I . mit bem Vcysätz? brstickM ' ^ o i ^
den, daß, wenn gcd̂ chce Realnälen weder bey der ersten, oder zweyten Fellbiethungs » Tag-
satzung um den Scl)ätzii>!g5werch oder darüber an Mann gebracht werden sollttn, selbe bey
der dritten auch iiülcr der Schwung hindangegeben werden; so haben alle diejenigen, welch.'
die obbenannte Hübe an sich zu bringen wünschen, an den besagten Tagc-i jedesmahl in d,e»
ser Aiinskanzlel) zu den qcwö^nl̂ chen vor - und nachmittägigen Amissiunden zu erscheinen^
woselbst auch täglich die Verkaufsbedingnisie eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 4 . ^ Iu l y »8iH.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wild hicmit bekannt gemacht: EZ sey auf Ansilcheil

des Gregor Go^ng, in Märtensbich. in die exccutioe Feilbierhung, ber dem Mathias Het.
scheg, auch v Mäi'tensbach eigenthümlich gehörigen < i u f " 6 l fi gerichtlich abgeschätzten hal«
den ^ i lde , wegen schuldigen 202 fl. ^4 fi». n.,d Gerichtskösten gewilliqet worden.

Da nun lnez'.l drey Termine, lind zwar für de» ersteu der Z. August./!für d?n zweyten
der 7te September, und fur den dl-inen der.Hte Oktober l . I . mit dem Bcysatze beft:mmt

bey der ersten, oder zweyten zeildltthungs.
Taqsatzung um den Schä^mgswerth oder drüber an Mann gebracht werden sollten, selde
bcy der drtttcn auch u>ucr der Schätzung hlndan^egeben werden, so haben alle diejenigen wel,
che die obbcnannte H,!b? an sich zu brii^cn. wünschen, an den besagten Tagen jcder:?it i l i
dieser Amtskauzley zu d?n gcwö^üichen vor - ünd nachmittägigen Amlsstllnden zu erscheinen,
wo!?!blt aück täglich dü Verkaüssdedinglnss? enigcsedcn werden können.

Bezirksgericht Haasberg am Z M y , < 3 1 5 . ^ _ ^ ^ ^ .

V e r l a u t b a r u n g . <Z)
Von dem Beztrk^gerlckte Haasberg wird duich gegenwärtiges Edict allen denjenigen,

venen daran gelegen ist anmit bekannt gemacht: Es sey von d:e!em Gerichte in die EröffnunI
des Concurses über das gesammte im Lande Krain befindliche bewcgsichc, und unbewegliche
Vermögen des S,mon Meklna.v Nakek, gewillig?t worden, daher wird Jedermann der a»
gedachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechnet zu seyn glaubt, anmit ^erinnert,
ws 25. August d. I . die Anmeldung seiner, Forderung, entweder i'i Gestalt einer förmlichci,
o<Iage> oder aber am bcsagte.l Tage mündlich b?y dlcsem Gerichte so gewiß anzubringen,
und in selber >ncht nur d<e Richngkeit seiner Forderung, sondern auch das Reckt, Krast wel«
chen ?r i», h.ese, oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen, widrigens nach
Vettüessung des erst bestimmten Tages niemand mehr gehorr werden, und diejenigen, die ihre
ttor^nwgen lns dacsin nicht gemeldet hiken in Räa'sicht des gesammten im Lande Krain be-
findlichen Vermögens des Eingangs benannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann ab-
llewlesen sey.i sollen, wenn ihnen wirklich ein Compensationsrecht gebührte, oder wenn sie
auch ein eigenes Gut von der M ü G zu fordern hätten, oder wenn ikre Forderung auf ein»
liegendes Nut- des Verschuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solche Gläubiger, wenn sie etwa
in der Massa schuldig seyn sollten, die Schuld ungehindert des Eompensations « Elgenthums
oder Pfandrechtes, daß ibnen ftn!^ zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden
wu^den^ Bezirksgericht Haasberg am 10. I u l y l i i ' F .

«. ^, . V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Vom Bezirksgerichte Haasberg w,rd durch gegenwärtiges Edict allen benjenigen denen daran

gelegen,st, a,nnlt bekamit gemacht-. Es sey von diksem Gerichte in die Eröffnung des Con-
cur>es "ber ^ s gesammte im Lande Krain befindliche bewegliche, und unbewegliche Vermö.
gen des Mlchael Puntar, von Rakck gewilliget worden/ daher wjrd Jedermann der an gedachten



^ August d. I . die Anmeldung seiner Forderung entweder in Gestalt eluer förmlichen Klage ^
5 oder aber a,n besagten 3age mündlich bey diesein Gerichte so gewiß anznbnngen, und nickt /

nur die Richtigkeit seiner Forderung / sondern auch das Reckt / ^«'ast weickem er in diese,
oder jene Klaffe gefegt zu werden verlangt, zu erwe,scn, widrigens nach Verll-essung des

l» erst bestimmten TageZ niemand mehr gehört werden, nnd diejenigen, die ih>e Forderung: bis
D dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gesammten im Lande Kraui besindlichen Äer-
U mö^ens des Eingangs benannten Verschuldeten ohlie Ausnahme auch dann abgewiesen seyn
» sollen, wenn ihnen wirklich ein Compensattonsrecht gebükr:e, oder wenn sie auch ein eigenes
R Gut von der Masse zu fordern hätten, oder wenn ibre Forderungen auf ein liegendes Gut des
ff Verschuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solche Gläubiger, wenn sie etwa in der Missa schul,
l dig seyn sollten, die schuld ungehindert des CompensationS , Eigenthums oder-Pfandrechtes,

daß ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.
Bezirksgericht Haasberg am 5 siily «815.

Großes Wirthshaus nebst dazu gehörigen Realit.uen zu verpachten. (2
^ Von dem Bezn-ksderichte der Staatsherrfchaft Adelsberg wird bekannt gemacht: Es wcr-
^ ie das in dem Markte Adelsberg stehende große Wirthshaus, znm schwarzen Adler genannt,
r sammt den dazu gehörigen Realitäten auf Z nacheinander folgende Jahre, d. l. vom l . August

l 8 i H . bishin »3»8. im Wege öffentlicher Versteigerung in Pacht ausgelassen, und hie;u der
2«. I u l y »315. um 9 Uhr früh bestimmt. Auch werden am folgenden Tage die allda besindli-
chen Mobil len, als Tische, Stühle, Sviegel, Vrttstätte, Bettgewand, KucheleinrichNmg,
Mayerrüstung l t . Mlttelst Lizitation gegen gleich baare Bezahlung dem Kauflustigen hindangege-
ten werden. — Das Wirthkhausgcbäude, welches keineswegs zu Wohnungen an Partheyen vcr-

' wendet werden darf, sondern immerhin zum Gaühofe für die durchziehenden Passageurs gewid.
i met werden muß, besteht zu ebener Erde nus einer gewölbten ilauben, einem Gesind - und einem

Gastzimmer, einer Küche, Speis, Keller mit zweyfacher Abtheilung, einem Kaffeehausgewölb
nebst Nebenzimmer und Küche; im obern Stock? aus einem Vorsaale, dann .5 Zimmern auf die
Strasse, einem Zimmer in den Hof, und Z Kammern mit Kücke; ferner ein großer Hof zur

. Einfahrt, und zwey sehr geräumigen Stallungen. — Die hiezu gehörigen, und mit dem
t Wirthshause verpacht werdenden Realitäten bestehen in einer Wiese, geschätzt auf ,80 Cent?»
k Heu und Grummet, ein um den Acker befnidlickcs Grasland von 20 Centtn Heu und
^ Grummet, in zwey Aeckern von 9 ein halb Merling Anbau, einem Kraut - Acker von ein
' halb Merling , und einem Kuchelgarten von ein balb Merling Anbau.
^ Die Pachtbedingmsse können ber, diesem Bezirksgerichte zu den gewöhnlichen Amtsstunden einge«

sehen werden. Auch wären allenfalls sämnnliche Realitäten an Kaufslnbhaber geg:.i annehmba-
^ re Vedingil.sse zu überlassen. Bezirksgericht Adelsberg am 7. Hllly »3«5-

W Verstorbene in Laidach.
Den 15. Iuly.

^ Unton Klascblovsß, Buchdrucker. 3ub^c t , alt 29 Jahr, auf de» Pollana Nro. 6, .
^ Den ,6. dello

Helena Tomschilsch, ledig, all 50 Jahr, im Civil . Spital Nr«». ,.
Joseph Käthe. Normalschüler, alt 12 Jahr, ai.f der T l . Pet. Vorst. Nro. 109.

k Vem Jakob Erschen, Salller s. Weib Gertraud, alt ZZ Jahr. in de» Karlstayler Vorstadt
Nro, 6.

» ' 7"' . ^ '> ,



MW» M»M
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ V e r l a u t b a r ll n g. (2) z>

Vom Bezirksgerichte der Hcrrschafl.Egg ob Kraindurg wird durch gegenwärtiges Edlcl allen ^
denjenigen, denri, daran liegt, hiemil brkant.l gemacht:

Es seye von dem Gerichte in die Eröffnung eines Konkurses über das gesammle im
Lande Kraln befindliche, bewegliche, und u.itiewegliche Vermögen deS zu Krajnburg oer«
stylbknen bürgerl. Handelsmannes Franz Pcgam gewilligrl worden.

Daher wird Jedermann der an den erst gedachten Verschuldelen eine Forderung zu stel«
len berechtiget zn seyn glaubet, hiemit erinnert, bis an den Z l . August d. I . die Anmcl«
düng seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage wil>er den Doktor Johann Hom»
manu , als Verlvcller der dieöfälligen Konkursmasse bey diesem Bezirksgerichte also gewiß
einzureichen, und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das
Recht, Kraft dessen er in diese, oder jene Klasse gesetzet zu werden verlangte, zu erweisen,
als Widllgens nach Velfiiessung deS erst bestimmten Hages niemand mehr angehöret wer»
den, und diejenigen, welche ,h?e Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht
des gesammlen in Krain befiudllchel, Vermögens des Eingangsbenanulen Verschuldelen ohne
A:,s«>ahme auch dauo abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich rine Kompensazionsrecht
gebührete, oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der Masse zu sodern hätten, oorr
wenn auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut vorgemerket wäre, daß also solche Glau ,
biger, wenn sie etwa in die Misse schuldig s yn sollten, die Schuld ungeachtet des Kom«
penftzions , Eigenthums Psandlechles, daß ihnen sonst zu stallen gekommen wäre, abzu»

^ tragrn verhalten werden würde,».
, - Bezirksgericht Herrschaft Egg ob Krainburg den 4. I u l p iZ iF .

Verstsigerung einer Ganzhube in Vindharje. ( I )
Von dem Bezirksgerichte der Staalsherrschafl Lack wird hiemit bekannt gegeben, daß

auf Ansuchen der Gertraud Kreck, <>nd Einwilligung deren ShcmannS Georg Kreck, als
Beiihers der in Vindharje sub Haus Zahl 6 liegenden der Staalsherrschafl Lack sub Urb.
Nro. 7/y dienstbaren Ganzhube sammt Zugehör in die öffenll'che Versteigerung derselben ge«
will iget, und hierzu der Tag auf den 12. Iuny , 10. I l l l y , und ,2 . Augusti d. I . jedeS« H
madl Vormillags von 9 bis »2 Uhr im Orte Vindha^je bestimmt worden ist, mit dem M
Beyi^tze, daß. wenn diese Hübe bey der ersten oder zweyten Licitalions » Tagsatzung, un» «
den erhobenen Schätzungsbetrag pr. 900 ft. an Mann nicht gebracht werden sollte, solche W
bey der >;. guH uuler der Schätzung Hindangegeben werden wird» W

Der Entwurf der Licilationsbedingnisse ist in den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser M
Amlskanzley einzusehen. Bezirksgericht StaatSherrschaft Lack am y. May 1315. M

A n m e r k u n g : Bey der ersten Lizitalion hat stck kein Kauflustiger gemeldet, und W
wird angemerkt, daß die 2te Lizitation in der Amlskanzley deS Bezirksgerichts abgehallen W
werden wird. W

Versteigerung einer Viertel Urbars-Hnke sammr Fahrnisse» im Dorfe Rain. Z) W
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiemit bekannt gemacht, daß «

«l,s Ansuchen des Herrn Johann Koßler, Handelsmann in Wien, wegen ihm schuldigen W
1242 H. 0. 8. c. im Metallgelde in die erecutive Versieigermig de»- dem Georg Hönigmanr, W
«lgenlhumlich gehörigen, im Dorfe Rain H. Z. 4. liegenden, diesem Herzogthume 6ud ^ 6 c t . «
1^10. i6Z, >t>4 und 165 dienstbare,, ,s4 Urb. Hübe sammt Wohn « und Wirthschaftsgebcku- «
len, und sämmtlichen Fahrnissen gewilliget, und hiezu der Tag auf den 5. August,, 7 Sep. «
lunder, und !2 October l. I . jedesmahl Vormittag von 3. bls »2 Uhr, und Nachmittags vvn . M

Intelligenz. Blat t zur Laib. Zeit, N " , F / .



Z bis 6 Uhr im Otte der Hub?'mit dem Beisätze bestimmt worden sey, daß wenn die Reali-
täten und Fährnisse beyder ersten oder zweyten Lizitationstagsatzung um den gerichtlich erhobe-
nen Gchatzuogöbetrag pr. »,Z8 fl. 4 kr., oder darüber an Mann nickt gebracht werden soll-
n^n, svlche bey der dritten auch unter der Schätzung Hindangegeben werden.

Der Entwurf der Lizitationsbedingnisse ist in dieser Gerichtskanzlei einzusehen.
» U BcHl^kug^ncht Herzvgthum Gottsckee am 26. I u n y l Z ' Z . .^__^_^^

D^k V 0 r r u f u n g s e d i c t. 3 )
^ ^ ^ ^ Von dem Bezirksgericht des Herzogthums Gottschce wird Mathias Weber, aus dem

Dorfe Lienfcld mittels gegenwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider ihn bey diesem Bezirks-
gerichte Mathias Falkner aus dem Dorfe Avischlern wegen laut Schuldschein schuldigen I Z o fl.
in seinem Metallgelde <-. 6. 0, Klage eingebracht, und um die richterliche Hülse gebethen,

- worüber der Tag zur mündlichen Nothdursts-Verhandlung auf den »2. Aug. l . I . Vormittags
um 9 Uhr in dieser Gericktsk^nzlei bestimmt worden «st.

Das Gericht dem der O7l s:mes dermahligen Aufenthalts unbekannt, und k> er vielleicht
aus den k. k. Erblandeu ablesend ist, hat zu seiner Vertrcttung und auf dessen Gefahr und Ko»
sten den Herrn Bernhard Koprioa aus der Stadt Gottschee als Eurator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der für die k. k. Erblanden bestimmten Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wird Der Geklagte Mathias Weber wird hiemit dessen zu dem
Ende erinnert, damit er allenfalls zu? bestimmten Verhandlnngs - Tagsatzung selbst zu ,
erscheinen, allenfalls einen andern Verrrerter zu bestellen, und diesen Gericht nahm-,
hast zu machen, oder dem bestimmten Vertrettcr seine Nechtsbehclse an Handen zu lassen, .
und überhaupt in die ordnungsmäßigen richterlichen Wege einzufchreeten wissen möge, widri-
gnes er sich die aus feiner Versäumnis; entstehenden Folgen selbst beyzumessen haben wird.

M Bezirksgericht Gottschee am Z I n l y 131.5.

M Sleyrische Weine zu verkaufen. Z)
M Bey der in S t r e r m a l l , Grätzrr Kreises, und ganz nahe an Radkersburg gelegenen

gräflich Karl Slürstkhischen Herrschaft Haldenrain. liegen iF« S la r t i n das ist l^ou Eimcr
allc Weine von den besten Gebürgen dortiger, und Lutlcnberger Gegend zumVerkause berei l ;
dieselben sind von den Jahren l Z l a , »8» i / und »812, und werden sowohl in größcrn, als
tleinem Pal thnn hin!^a'yessedcn.

N.^ch'^m die Waare von der Art ist, daß selbe auch zu einer Spckulazion zur Armer ^
geeignet rräre, so rr i td dieses allen Herrn Spekulanlcn erinnert.

— Wil lhsvaf lS Amt der Herrschaft Halbenrain am 19. I u n y l 8 ' 5 '
U —— —— —
M Veym Verleger dieser Blätter ist nebst mehr andern zu haben :

Ucbergabs» Listen. Wirthschaftämtliche Vorsorderungen.
I.Nabulations Protokolle, oder Grunbdücher. Marktpreißtabellen.
Intabulattons - Quaternen. Reise » Paß.

» Kuhpockcn - Impfungs-Ausweise. Krcistabellen.
M — — — für Aertez, Kirchenrechnungen.

-— — Zeugnisse. Postjournalien.
Vorspannsquittunqen uno Gegenscheine. Pupillar - Tabellen.
SchlaM'euzer - Quittungen. Vxhib!>en - Begcn.

^^ Sperr-Relationen.


